
Lass dich nicht 
k.-o      o.-tropfen!
K.-o.-Tropfen 

Prävention und Hilfe für Opfer

Familiename / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Wohnort

Geburtsdatum / Geburtsort

Staatsangehörigkeit / Beruf

Telefon privat / Telefon dienstlich

Monatliche Mindestbeträge für die Mitgliedschaft im WEISSEN RING:	

€ 2,50 (Einzelmitgliedschaft) / € 3,75 (Ehepaare) / € 1,25 (Jugendmitgliedschaft)                         

Einzelmitgliedschaft
Ich unterstütze den WEISSEN RING mit einem Monatsbeitrag von:

  € 2,50	   € 3,75	   € 5,00	   €                                

Mitgliedschaft für Ehepaare 
Wir unterstützen den WEISSEN RING mit einem Monatsbeitrag von:

  € 3,75	   € 5,00 	   € 10,00  	   €                                

Zweite Beitrittserklärung für Ehepartner     liegt bei     wird erbeten

Jugendmitgliedschaft
(Schüler/innen, Studierende, Auszubildende, FSJ, FÖJ und BDF: Nachweis wird erbeten)
Ich unterstütze den WEISSEN RING mit einem Monatsbeitrag von:

  € 1,25	   € 2,50 	   € 3,75	   €                               

Jährliche Zuwendungsbestätigung erwünscht     ja     nein

Geworben durch Außenstelle / Mitarbeiter/in:                                                   
Der Jahresbeitrag soll durch Lastschrift eingezogen werden.

  vierteljährlich       halbjährlich       jährlich

SEPA-Lastschriftmandat: Gläubiger-ID: DE07ZZZ00000148641
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Ich/wir ermächtige/n den WEISSEN 
RING e. V., meinen/unseren Mitgliedsbeitrag von meinem/unserem Konto mittels 
Lastschrift einzuziehen, zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an,  
die vom WEISSEN RING e. V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich/wir kann/können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten  
dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

IBAN / BIC	

Kreditinstitut / Ort

Ort / Datum / Unterschrift               	                                    

Beitrittserklärung
(Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen)
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Der WEISSE RING klärt auf 

Auch Tom Wlaschiha unterstützt den WEISSEN RING und 
macht auf die Gefahren von K.-o.-Tropfen aufmerksam.

Erfahren Sie mehr zur Kampagne 
gegen K.-o.-Tropfen und sehen Sie sich 
das Video mit Tom Wlaschiha an:

    	
www.weisser-ring.de

    	
www.youtube.com/weisserringev 

    	
www.facebook.com/weisserring

Scannen Sie diesen Code mit der Scan-App auf 
Ihrem Mobiltelefon und sehen Sie sich das Video 
mit Tom Wlaschiha an.

WEISSER RING e. V.  •  Bundesgeschäftsstelle  

Weberstraße 16 • 55130 Mainz • Germany

info@weisser-ring.de  •  www.weisser-ring.de

Auflage, Juli 2017



Betroffene erleiden 
oft einen völligen 

Erinnerungsverlust.

Was sind K.-o.-Tropfen? 
K.-o.-Tropfen bzw. „Liquid Ecstasy“ sind narkotisierende 
Stoffe. Sie wirken berauschend, enthemmend oder einschläfernd 
und betäubend. K.-o.-Tropfen werden einer Person 
unwissentlich verabreicht, um sie handlungsunfähig und 
hilflos zu machen. 

Wie wirken K.-o.-Tropfen? 
Die Symptome treten schon nach ca. 15 Min. ein und sind 
ähnlich wie bei einem Alkoholrausch. Oft werden die Opfer 
bewusstlos und können sich an nichts erinnern, sie erleiden 
ein sogenanntes Blackout. Eine hohe Dosis kann zu Atem
problemen und sogar dem Tod führen.

Warum sind K.-o.-Tropfen so 
gefährlich? 
Täter beobachten ihre Opfer und gehen gezielt vor. Heim-
lich werden die geschmackslosen Substanzen in Getränke 
gemischt, um Opfer bewusstlos zu machen und sie anschlie-
ßend auszurauben oder zu vergewaltigen. K.-o.-Tropfen sind 
nur kurze Zeit im Blut nachweisbar. Aus Scham oder der Un-
wissenheit bleiben viele Opfer im Verborgenen und nehmen 
keine professionelle Hilfe in Anspruch. 

So schützen Sie sich vor  
K.-o.-Tropfen 

 �Aufklärung ist wichtig! Informieren Sie sich!

 �Getränk nicht unbeobachtet lassen und im Zweifel  
unausgetrunken stehen lassen!

 �Keine offenen Getränke von Fremden annehmen!

 �Hören Sie auf Ihr Bauchgefühl und meiden Sie Personen /  
Situationen, die Ihnen komisch vorkommen.

 �Bei Übelkeit oder Schwindel: Bitten Sie sofort Freunde,  
Bekannte oder das Personal um Hilfe.

 �Verlassen Sie im Falle des Unwohlseins sofort  
die Party.

 �Suchen Sie bei Verdacht auf K.-o.-Tropfen direkt die 
Notfallambulanz oder einen Arzt auf.

 �Rufen Sie im Zweifel immer die 110 (Polizei-Notruf)  
oder die 112 (Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst) an!

Der WEISSE RING hilft
Benötigen Sie Hilfe oder wollen Sie sich informieren?  
Über das Opfer-Telefon, die Onlineberatung oder einer  
der 420 Außenstellen hilft Ihnen der WEISSE RING –  
anonym und kostenlos!

Der WEISSE RING hilft durch:

 �Aufklärung zu K.-o.-Tropfen, 

 �Ratschläge zu konkreten Handlungsmöglichkeiten im 
Falle des K.-o.-Tropfen-Missbrauchs,

 �Menschlichen Beistand und persönliche Betreuung  
nach der Straftat,

 �Begleitung zu Terminen beim Arzt, bei Polizei oder  
Gericht,

 �Hilfescheck für eine rechtsmedizinische Untersuchung, 
eine anwaltliche oder psychotraumatologische Erst
beratung, 

 �Vermittlung von Hilfen anderer Anlaufstellen.

Mit Ihrer Spende sorgen Sie dafür, dass  
Betroffene in dieser schlimmen Situation Gehör 
finden und gestärkt werden.

 �Mit 35 Euro unterstützen Sie die Fahrtkostenübernahme 
zu einer rechtsmedizinischen Untersuchung bzw. psy-
chotraumatologischen oder anwaltlichen Erstberatung.

 �60 Euro unterstützen die wichtige Aufklärungsarbeit an 
Schulen mit entsprechendem Informationsmaterial.

 �80 Euro helfen Opfern in einer finanziellen Notsituation 
während einer Reha-Maßnahme nach der Straftat.

Opfer-Telefon 116 006

www.weisser-ring.de/Hilfe/
Onlineberatung

Spendenkonto
WEISSER RING e. V. • Deutsche Bank Mainz

IBAN: DE26 5507 0040 0034 3434 00 • BIC: DEUTDE5MXXX

K.-o.-Tropfen sind  
geruchs-, geschmacks- 

und farblos 

K.-o.-Tropfen  
bleiben oft 
unerkannt,  

die Dunkelziffer  
ist hoch!

Symptome reichen über 
Euphorie, Entspannung, 
Übelkeit, Schwindel bis 

hin zur Bewusstlosigkeit 
oder schweren 

körperlichen Schäden




